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1 Lehrziele 

Ökosysteme sind meist sehr komplizierte Gebilde. Sie verkörpern den komplexen 
Zusammenhang zwischen belebter und unbelebter Umwelt. In Ökosystemen fin-
den zahlreiche Stoff- und Energieumwandlungen statt, und solche Systeme sind 
durch vielfältige Stoff- und Energieflüsse charakterisiert. Das größte uns bekannte 
Ökosystem, die Erde, hat eine stark diversifizierte Struktur und kann daher in 
praktisch beliebig viele Teilsysteme untergliedert werden, die wiederum unter-
schiedliche Größe, unterschiedliche Zahl von Arten und unterschiedliches Alter 
aufweisen. Ökosysteme ändern Zustand und Verhalten im Lauf der Zeit oder wer-
den durch externe Einflüsse geändert. 

Ziel der Kurseinheit ist es, die wichtigsten der auf der Erde anzutreffenden Öko-
systeme zu beschreiben und zu klassifizieren und ihre strukturellen und dynami-
schen Eigenschaften zu diskutieren. Da die Existenz von Ökosystemen an den 
Aufbau und Abbau von Stoffen und den Durchfluss von Energie gebunden ist, 
sollen wichtige Stoffkreisläufe, der Energietransport und die Energieumwandlung 
sowie die Produktivität in Ökosystemen erörtert werden. Besonderes Interesse gilt 
der Stabilität von Ökosystemen und ihrer Widerstandsfähigkeit gegenüber äuße-
ren Störungen. An Beispielen soll die Wirkung von naturfremden Substanzen, so 
genannten Xenobiotika, auf das Schicksal von Ökosystemen gezeigt werden.  

Eine vereinfachte Beschreibung des Zustandes und des Verhaltens von Öko-
systemen ist mit Hilfe von Ökosystemmodellen möglich. Schließlich sollen einige 
besonders interessante Ökosysteme ausführlicher betrachtet werden. 

Alle bisherigen Erfahrungen zeigen, dass menschliche Aktivitäten einen erheb-
lichen Einfluss auf natürlich gewachsene Ökosysteme haben können. Aus den 
vermittelten Zusammenhängen soll daher auch die Verantwortung deutlich wer-
den, die die menschliche Gesellschaft für die Erhaltung natürlicher Ökosysteme 
und für die Gestaltung urbaner Ökosysteme trägt. 

Ökosysteme 
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